
Die 
nämlich.

Austausch-
studentin 
Sabrina 

(aus 
Österreich)

Dort 
habe 

ich sie 
ken-
nen-
ge-

lernt.

Neulich 
habe ich 
an der 
Tokyo 
Univer-
sity of 

the Arts 
einen 

Vortrag 
gehalten 
und war 
danach 
mit ein 
paar 

Studie-
renden 
essen.

Ich 
träume 
manch-
mal auf 
Japa-
nisch!

Ah...

Wow!

Also 
ganz, 
ganz 

selten.

KAPITEL 
51: 

TRÄUME 
WELTWEIT

Wenn ich in Japan 
bin, lässt mich 

eine Frage immer 
zusammenzucken.

Kannst du 
inzwischen 

   fließend   
  Englisch
       ?

Toride, 6.6.2014

Ich 
woh-
ne 
seit 
fünf-
ein-
halb 
Jah-
ren 
in 

New 
York.

Mit Witzen 

gespickte Vorlesung 

an einer 
US-Uni

Meine 

Vorstellung 
von »fließend«

PLAPPER
PLAPPER

Ha 
ha 
ha

Ehrlich 
gesagt 
glaube 

ich nicht, 
dass ich 
fließend 
Englisch 
kann.

Ääähm…Ääähm…

Eher 
tröp-
felnd
…Ah ja

…

He 
he 

Es 
gibt 
viele 
Grün-

de 
dafür
…

… der Hauptgrund 
ist aber vermutlich, 

dass ich allein 
daheim arbeite.

S T I L L E

Oh. 
Heute 
hab ich 
noch 
nichts 
gesagt.

Nicht 

mal auf 

Japani
sch.

Aber
…

… 
manch-

mal 
habe 
ich 

trotz-
dem den 

Ein-
druck, 
dass 
ich 

Fort-
schritte 
mache.

Zum Beispiel, 
wenn ich 

auf Englisch 
träume.

(Unterhalten sich 
auf Englisch)

Ha 
ha 
ha

Das 
kenn 
ich!

H
C
S

R

C
K

E

Alle nenn
en sie nur Sabu-chan.



Tja…

Als Kind habe ich oft geträumt, dass ich nach Hause komme und das Haus nicht mehr da ist.
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Es gibt 
inter-

national 
iden-
tische 
Träume, 
aber 
auch 

regional-
spezifi-
sche.

Ach 
so?

So was 
hab ich 
noch nie 
geträumt

!!

… träume oft 
davon, dass ich 
von ganz vielen 

Wölfen ver-
folgt werde.

Ich
…

Ich?

N., Aus-
tausch-
studentin 

aus Bangla-
desch

Wovon 
träumst 
du so, 
N.?

… 
auf 
der 

ganzen 
Welt 

ähnlich
?

… 
sind 
dann 
Träu-
me…

Aber 
wenn so-

gar Öster-
reicher von 
Klos träu-

men…

Das 
mit den 
Ver-

spätun-
gen 
und 
den 

Prüfun-
gen 

versteh 
ich. Was, 

wirklich?

Das sind 
genau die 
Gleichen, 

die ich auch 
hab!!

Aaaarg
h!!

Drei: 
Sie will aufs Klo, 
aber alle Klos 
sind dreckig.

Was hast 
du denn 
sonst so 

für Träume, 
Sabu-
chan?

Ääh
…

Ich 
habe 
sehr 
oft…… 

Alb-
träume

!

Hi 
hi 
hi

Sabu-
chans 
Alb-
träu-
me

Eins: 
Zu spät 
kommen

Gaah!

Schon so 

spät?!

Zwei: 
Prüfungen

Gaah!

Unange-

kündigt!

Aa
  aa
 aa
  aa
  aa
  ah
   !! Ähm

… 



Eine Sorge 
lässt mich 
allerdings 
nicht los.

He 
he 
he

Man glaubt’s 
vielleicht nicht, 
aber als Kind 
war’s noch 
schlimmer.

Wenn 
man es beim 
Reden für 

sich ordnet, 
beruhigt man 

sich.

…?

Hä?! 
Äh, 
tja
…

Los, 
erzähl 
mir 

alles.

Machst 
du dir 
Sorgen 
wegen 
irgend-
was?

…

Auch 
jetzt 
noch
…

Vor lauter Angst hab ich schon im 
Juli al le Ferienhausaufgaben erledigt.

Japanisch, 
Mathe…

Hab meinen Stundenplan 
tausendmal gecheckt.

Schon 
als 
Kind 
hatte 
ich 

stän-
dig 

Bam-
mel.

… denn ich 
hatte das 

Gefühl, das 
selbst schon 
mal erlebt 
zu haben.

Als ich das in 
der Schule zum 
ersten Mal las, 
lief es mir kalt 
den Rücken 

runter…

(Genau genommen 
eine vage Angst vor 

der Zukunft.)

In dem Abschiedsbrief, 
den der Schriftsteller 
Ryunosuke Akutagawa 
vor seinem Selbst-

mord an einen Freund 
schickte, findet sich 
als Motiv für seine 
Tat »vage Angst«.

KAPITEL 
52: 

DIE 
VAGE 
ANGST
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Ich glaube, das Wichtige ist, informiert zu bleiben.
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Und 
das 

gibt mir 
Hoffnung, 
dass es 
doch 

weiter-
geht.

… 
glaube 
ich, 
dass 

es den 
meisten 

Japanern 
im Mo-
ment 
so 

geht.

Aller-
dings

…

Endlose 
Angst 
wird zu 
»vager 
Angst« 

und 
lässt 
einen 
nicht 
mehr 
los.

Ich weiß 
nicht, wie 

ich es lösen 
soll…

Die 
schlimms-

te 
Angst 

für 
mich ist 
endlose 
Angst.

Und 
ich hab 

während-
dessen 
geschla-

fen…

Meine 
ganzen 
Sorgen 
kulmi-
nierten 

in diesem 
Vorfall.

Ein 
Mann 

hat sich 
in Shin-
juku an-
gezündet

?!

Neulich 
las ich 
nach 
dem 
Auf-

wachen
…

… fühle ich mich wie von einem 
grauen Schleier bedeckt.

… 
diese 
Angst 
be-
fällt
…

Was, wenn in 
Japan irgend-
was Schlim-

mes passiert, 
ohne dass 
ich es mit-
kriege?

Wenn 
mich 
seit-
her
…

Das Frösteln 
in jenem 

Moment hat 
sich bei mir 
eingebrannt.

Alles 
be-
gann 
an 
je-
nem 
Tag.

Isst nach dem 
Bad ein Eis und 
checkt vor dem 
Schlafen noch 

mal Mails.

Erdbeben 
der Intensität 

6+ in den 
Präfekturen 
Miyagi und 

Fukushima – 
Intensität 
5+ in den 

Präfekturen 
Tokyo und 

Chiba

(Wegen der 
14 Stunden 

Zeitunterschied 
war es in 
New York 
Nacht.)



Das 
zweite »n«
vergisst er 

oft.

»Konichiwaaa«!

Zunächst lernte er neben 
Sachen wie »konnichiwa«

(Hallo) und »arigato« (Danke) 
in Zehnerschritten die 

46 Hiragana.

Amerikanischer 
Lehrer, der drei 
Jahre in Japan 

gelebt hat

So 
fing er 
also an, 
Japa-

nisch zu 
lernen. He 

he

Stimmt! 
Einen Lehrer 

zu engagieren, 
ist eine gute 

Idee!

Soll ich 
das im Ja-
panischen 
genauso 
machen

?

Glau-
be 
ich 
zu-
min-
dest
…

»Hi. How are you?«
Dann »This is a pen.«

Dann kam present tense 
past tense  future tense 
present continuous tense…

Da-
mals 
in 

der 
Schu-

le 
ging
es 
los 
mit
…

Wie’s 
mit 

Englisch 
geht, 
weiß 
ich in 
etwa.

Ehrli-
cher-
weise 
hatte 

ich keine 
Ahnung, 
wie man 
jeman-

dem Ja-
panisch 

bei-
bringt.

Das 
dach-
te ich 
zwar 
im 

ersten 
Mo-
ment
…

KAPITEL 
53: 

JAPANISCH 
FÜR 

ANFÄNGER

Mein amerikanischer 
Partner hat angefangen, 

Japanisch zu lernen.

Einmal 
die Woche 
kommt ein 
Lehrer zu 

mir.

Ein 
Lehrer

?!

Ich 
kann 

es ihm 
doch bei-
bringen

…

Kann 
es 

sein
…?!

Ver-
traut 
er mir 
etwa 

nicht?!



Persönlich finde ich ja das Hiragana の »no« süß.

7
.8

.2
0

14

Er 
fin-
det, 
es 

sieht 
aus 
wie 
ein 
flie-
gen-
der 
Vo-
gel.

Hmm…

Aah! Das 
ist ふ »fu«! 
Wie süß!

Das hier.

Die Antwort?

Welches 
meinst 
du?

Die 
schwie-
rigste 
Frage 
der 

letzten 
Zeit.

Du sag 
mal, wie 
liest man 

gleich die-
ses niedliche 
Hiragana?

Als 
Lehrerin 
bin ich 
also 
nicht 
zu ge-
brau-
chen. 
Ich 

kann 
nur 

seine 
Fragen 
beant-
worten.

Das 
meiste 
hab ich 
mir ver-
mutlich 
intuitiv 
angeeig-

net…

Aber 
was ge-
nau wir 
gemacht 
haben, 

weiß ich 
nicht 
mehr.

Offen-
bar 
war 

mir die 
Form 
so in 

Fleisch 
und 
Blut 
über-

gegan-
gen.

Stimmt 
ja, in der 
Grund-
schule 
haben 

wir vor-
gedruckte 
Hiragana 
mit dem 

Stift 
 nachge-
 zogen.

Da-
rüber 
hat-
te ich 
noch 
nie 

nach-
ge-

dacht.

Wie, 
Ab-

stand
?!

Hier

Du sag mal. Ich 
weiß nicht, wie 
groß der Ab-

stand der beiden 
Striche bei い 

     »i« sein 
     muss. Das könn-

te auch ein 
い »ri« sein, 
oder Hira-

gana し »shi« 
plus Kataka-
na ノ »no«.

Schwie-
riger zu 

entziffern 
sind die 
simplen 
Hiraga-
na, zum 
Beispiel 
い »i«.

Er hat 
sie gut 
hinge-
kriegt.

Nanu
?

Die 
Hiragana 

あ »a« 
und え »e« 

sind bestimmt 
ziemlich 

schwierig. …

STARR

iii 

Aaa

uuu…

STARR

STARR



Und was 
ist mit dir?!

Dubi-
oser 
Kerl
…

Er läuft oft 
tagsüber durch 

die Gegend. 
Was arbeitet 

der eigentlich?

Warum sind die Haare an der Seite lang?Warum sind die Haare an der Seite lang?

Finstere 
Miene, total 

abgemagert

… daher 
nenne ich 
ihn »Den 
gefallenen 
Samurai« 

(Verzeihung).

Er hat 
oben eine 
Glatze, 
aber an 

den 
Seiten 
lange 
Haare

…

KAPITEL 54: 

DIE LEUTE 
IN MEINER 
NACHBAR-

SCHAFT, 
TEIL 2

In meinen viereinhalb 
Jahren in Astoria habe 

ich einige Bekannte 
gewonnen, wenn auch 

keine Freunde.

QUIIE

Frau 
im 

Wasch-
salon

Hiiiiii!

Latina 
(um die 40), 
die ich ab 
und zu im 

Waschsalon 
sehe.

Sie 
ähnelt 
irgend-

wie 
Saman-
tha aus 
»Sex 

and the 
City«
…

… daher 
nenne ich 

sie heimlich 
»Blitz«.

(Wer‘s nicht kennt, google!)

Wenn Wenn 
sie da sie da 
ist, ist, 
geht geht 
es im es im 

Wasch-Wasch-
salon salon 
immer immer 
hoch hoch 
her.her.

Sogar 
die sonst 
so mürri-
sche Mit-
arbeiterin 

lacht.

Ich Ich 
mag mag 
sie sie 
ein ein 

ganz ganz 
klein klein 

wenig.wenig.

Mann 
auf 
der 

Stra-
ße

Oh.

Diesem 
Mann 

begegne 
ich 

manch-
mal.

Aller-Aller-
dings…dings…



Angeblich werden die UPS-Uniformen auch gerne gecosplayt.
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Tja, 
gute 
Frage

…

Nur 
kurz.

Ob er 
mich wohl 
mal mit-
fahren 
lassen 
würde?

PATT

Damit 
würde 

ich auch 
gern 

fahren
…

Zur aktuellen 
Jahreszeit ist 
das bestimmt 
angenehm.

Kurze Strecken fahren sie mit offenen Türen.

Links und rechts Schiebetüren, 
exponierter Fahrersitz

Die UPS-
Fahrzeuge 
sehen von 
der Seite 
übrigens 
so aus.

Aha. 
Inte-
res-
sant.

Glaube ich 

zumindest.
Bei UPS 
arbeiten 

viele nette 
Leute.

Dieser 
junge Mann, 
der immer die 
Pakete liefert, 

ist wirklich 
nett.

Der 
UPS-
Fah-
rer

Ich war 
total 

perplex, 
dabei gab 
es da gar 
nichts zu 
wundern. 
Er war ja 
schließlich 
gar kein 
Samurai.

Der 
gefal-
lene 

Samu-
rai 
hat 

einen 
Hund
?!

Neulich habe ich 
ihn beim Gassi-
gehen mit einem 
Hund gesehen.

S
  C
   H
   R
    E
     C
      K



… früher 
wurden 
im Keller 
unseres 

Nachbar-
gebäudes

…

Wo du 
Verän-
derung 

erwähnst
…

Crosby 
Street

Beim 
ersten 
Mal war 
ich noch 
nervös, 
aber 
in den 
zehn 

Jahren 
hat sich 
viel ver-
ändert.

Es wirkt 
über-
haupt 
nicht 
mehr 

 gefähr-
 lich.

Jetzt 
ist 
die 
Ge-
gend 
bis 

spät 
in die 
Nacht 

er-
leuch-
tet 
und 
be-
lebt.

Hier 
bin ich 
damals 
auch 

 vorbei-
 gekom-
  men.

… und war 
immer sehr 

nervös, wenn 
ich nachts 

durch Down-
town New York 
laufen musste.

Chinatown

SoHo

Greenwich 
Vil lage East 

Vil lage

… habe ich 
in einer Woh-
nung in der 
Bleecker 
   Street   

       über-
      nachtet

      …

Als 
ich 

2004 
zum 

ersten 
Mal in 
New 
York 
war
…

KAPITEL 
55: 

WAS 
NACH 
DEM  

 SPROS-
 SEN-

ANBAU 
KAM

Nanu
?

Da 
ist ein 
neuer 

Laden…
Ehe 
man 

sich’s 
ver-

sieht, 
wech-
seln 
die 
Ge-

schäf-
te.

Hier wird 
wirklich 
schnell 

ersetzt…



Demi Moore sah in »Ghost« wirklich toll aus.
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Die 
Stadt 
bein-
haltet 
das 
Alte 
und 
ver-

ändert 
sich 
dabei 
stän-
dig.

Es hat 
sich wirklich 
ziemlich viel 
verändert.

Mein 
Freund 

hat 
fast 
30 

Jahre 
da ge-
lebt.

Crosby Street: 
Ort eines Mung-

sprossenerzeugers, 
eines Puffs und eines 
Filmmordes. Heute 
findet man dort 
Luxusmarken 
und Hotels.

Ghost Ghost ––  
Nachricht von Sam 

(von 1990)

Berühmt für die 
Szene mit der 
Töpferscheibe Die Haupt-

figur aus dem 
Film »Ghost – 
Nachricht von 
Sam« wurde 
auf dieser 
Straße er-
schossen.

Manchmal 
klingelte ein Kunde 
versehentlich bei 

ihm daheim.

Das 
Gebäude 
blieb und 
wurde nur 
innen um-
gebaut.

Dann wurden 
die oberen 
Stockwerke 

zu einem 
Puff.

Aber 
irgendwann 
gab es den 
unterirdi-

schen Mung-
sprossen-

Anbau nicht 
mehr.

Japp.

… Mung-
bohnen-
sprossen 
angebaut.

(Meine Vorstellung)

Die 
Sprossen 
wurden 
morgens 
durch 
die 

sidewalk 
door 

(s. Kapi-
tel 46) 
rausge-
tragen.

Mung-
sprossen

?! 
In SoHo

?!

DREHDREH



New 
Mexi-
co ist 
wirklich 
groß
…

Nach Nach 
30 30 

MinutenMinuten

Nach Nach 
20 20 

MinutenMinuten

Nach Nach 
10 10 

MinutenMinuten

Letzt-
lich 

nahm 
ich 

keine 
Tablette 
vor der 
Fahrt.

Hepp!

Aber 
sonst wird 

mir schlecht… 

Aber sonst 

kriege ich nichts 
mit…

Gaah…

Aber wenn 
ich eine Ta-

blette nehme, 
werde ich so 

müde, dass ich 
von der Um-
gebung nichts 

mehr mit-
kriege.

Schon 
als Kind 
bin ich 
im Auto 
immer 
furcht-

bar 
reise-
krank 
gewor-
den.

Eine 
Stun-
de…

Auto
…

Vom 
Flughafen 
bis nach 
Santa Fe 
dauert 
es mit 

dem Auto 
etwa eine 
Stunde.

…

Meine 
Miturlauberin A. 
(Amerikanerin)

Eines 
beun-
ruhigte 
mich 
aller-
dings.

10:09 Uhr Ortszeit Ankunft 
in New Mexico, Flughafen 
Albuquerque (zwei Stunden 

Zeitunterschied)

Über Houston

USA

Kanada
5:45 Uhr Abflug in 

New York, Flughafen 
LaGuardia

Ich bin nach 
Santa Fe gereist, 

zu 70% für die Arbeit, 
zu 30% für Urlaub.

KAPITEL 56: 

REISE-
TAGEBUCH 
SANTA FE, 

TEIL 1



Mit 33 erfahre ich zum ersten Mal, wie schön eine Autofahrt sein kann.
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… dass ich ohne 
Krankheitssymptome 
in Santa Fe ankam.

Diese mir völlig 
neue Szenerie 
fesselte mich 
während der 
Stunde Fahrt 

so sehr…

Der staubige 
Boden ist rot, 
die verstreuten 
Pflanzen auf den 
Bergen ähneln 
einem Punkte-

muster.

Weiße Wolken 
ziehen frei über 
den staubigen, 
blauen Himmel.

Plötz-
lich 

merkte 
ich, wie 
wenig 
Himmel 
man in 
Tokyo 
und 

Man-
hattan 
sieht.

Z. B. Kotaro 
Takamura in 
»Chieko-sho«

… 
dass 
es in 
Tokyo 
keinen 
Himmel 
gibt.

Darum 
also 

sagen 
manche

…
Bei 
der 

Größe 
merkt 
man 
die 
Ge-

schwin-
dig-
keit 
gar 

nicht. 65 mph (Meilen 
pro Stunde)

Dabei 
fahren wir 
schon mit 
100 km/h.

Hokkaido 
ist sooo 
groß!

Auf 
Klassen-

fahrt 
damals 
dachte 

ich
…

… … 
und und 

war hin war hin 
und weg, und weg, 
aber das aber das 
war gar war gar 
nichts nichts 
im Ver-im Ver-
gleich.gleich.
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